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Tiefgaragen-Brand testet Tengener
Einsatzkräfte



Tengen – Die diesjährige Hauptübung der Freiwilligen Feuerwehr Tengen hatte es wirklich

in sich, denn die angenommene Lage stellte sich wie folgt dar: Brand mit starker

Rauchentwicklung wegen unsachgemäßer Arbeiten an einem Auto in der Tiefgarage zweier

Mehrfamilienhäuser am Roosäcker 27. Während es den Bewohnern des Erdgeschosses

gelungen sei, sich ins Freie zu retten, befänden sich noch mehrere Menschen in den

Obergeschossen der Häuser, denen aufgrund der extremen Rauchentwicklung im

Treppenhaus der Fluchtweg abgeschnitten sei.

Unter der Einsatzleitung von Tobias Huber zeigten die Feuerwehrmänner nun, was sie in all

den Proben in Bezug auf Menschenrettung und Brandbekämpfung gelernt haben. Während

die einen per Flex die verschlossene Einfahrt öffneten und sich um Beleuchtung und

Einsturzsicherung kümmerten, sorgten die anderen für die Wasserversorgung zum Verteiler

per Hydrant. Der Ortsverband des DRK hatte auch alle Hände voll zu tun, denn schließlich

mussten acht fiktive Verletzte versorgt werden. In der anschließenden Übungsbesprechung

in der Randenhalle Tengen lobte der Stellvertretende Kreisbrandmeister Andreas Egger das

Können und die Einsatzbereitschaft der Freiwilligen Feuerwehr Tengen. Er kritisierte auch

das ein oder andere, doch diese Manöverkritik stellt nur unter Beweis, wie seriös die Übung

vonstattenging, denn im Ernstfall geht es schließlich um Menschenleben.



Andreas Egger nahm im Anschluss zusammen mit Wolfgang Veit, dem Kommandeur der

Freiwilligen Feuerwehr Tengen, die Ehrungen vor. Für 25 Jahre aktiven Feuerwehrdienst

wurden Edwin Nutz und Armin Zimmermann ausgezeichnet. Erwin Baier und Thomas Maus

feierten ihr 40-jähriges Jubiläum und wurden dafür geehrt. Auch die Erste Bürgermeister-

Stellvertreterin Getrud Homburger gratulierte den Jubilaren im Namen der Stadt. Tobias

Huber, Einsatzleiter der Jahresübung, wurde zum Brandmeister befördert.


